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Ein heiteres „Trauerspiel“
Von Ephraim Kishon
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Platzkarten: Tel.: 0664/571 69 91   
oder im Kaufhaus Baronigg, Ilz  
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ZUM STÜCK 

»Romeo und Julia«: das größte Liebespaar aller Zeiten. „Willst du schon 
gehn? Der Tag ist ja noch fern“, wer kennt nicht diese liebenden Worte. 
Doch ihre Liebe konnte nur durch den dramatischen Tod der beiden ihren 
mystischen Charakter erhalten und zur Vollkommenheit gelangen. Einfach 
perfekt! Doch was wäre geschehen, wenn Julia rechtzeitig erwacht wäre 
und die beiden noch weiterlebten? Genau diese Geschichte erzählt Kishon 
in seiner Satire »Es war die Lerche«.

So lässt er das berühmte Liebespaar nicht jung sterben, sondern beinahe 
30 Jahre später in einer verkommenen Veroneser Wohnung mit der pu-
bertierenden Tochter Lukretia zusammenleben. Selbst das bekannteste 
Liebespaar der Weltgeschichte bleibt nicht von den täglichen Streiterei-
en des Ehealltags verschont. Romeo schlägt sich als Ballettlehrer durch,  
Julia fristet ein armseliges Leben als Hausfrau in ewigen Geldnöten, sie 
hasst ihren Mann nur mehr, die Beziehung ist am Ende, und er wartet nur 
mehr auf den Tod seiner Schwiegermutter, um diese zu beerben. Der uralte 
Pater Lorenzo will mehr von ihr, als nur die Beichte abzunehmen, während 
die alte Amme noch immer ein Auge auf Romeo wirft. Der einstige Schöpfer 
der Figuren, William Shakespeare, kann den Streitereien nicht mehr zuse-
hen und steigt verärgert aus seinem Grab mit der Absicht, das ursprünglich 
vorgesehene Ende – der Tod der jungen Liebenden – zu verwirklichen. Wird 
es ihm gelingen – oder gibt’s da noch ein Hintertürl?

Ephraim Kishon zeichnet nun in seiner unnachahmlichen ironisch- 
zynischen Art den endlosen Streit eines Ehealltags um Geld, Abwasch und 
die Kardinalfrage: „Liebst Du mich eigentlich noch?“ Eben das, was nach  
29 gemeinsamen Jahren allen Liebenden passieren kann.

„Großartig unterhaltend, mit vielen unangenehmen Wahrheiten.“

Einen vergnüglichen Theaterabend in Ilz 
THEATER IN ILZ – 0664/571 69 91
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